	

	Wir sagen Euch an den lieben Advent, sehet die 1. Kerze brennt. Wir sagen Euch an eine heilige Zeit, machet dem Herrn die Wege bereit…..

In dieser für uns allen schwierigen Zeit ist es besonders wichtig zur Ruhe zu kommen. Vielleicht bietet deshalb genau die Adventszeit eine Möglichkeit dazu 
Wir wünschen allen eine 
gesegnete Adventszeit.
Bleiben Sie GESUND!!
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	Katholisches Pfarramt Gaustadt St. Josef,
Dr.-Martinet-Str. 11, 96049 Bamberg-Gaustadt

Tel.: +49 (0951) 96588-0 – Fax: +49 (0951) 96588-32
Kto. Nr. 130534 bei der Spk Bamberg, BLZ 770 500 00
IBAN: DE54 7705 0000 0000 1305 34
ViSdP.: Dr. M. Kohmann, Pfarradministrator
http://www.sb-bamberger-westen.de
st-josef.gaustadt@erzbistum-bamberg.de


Das Pfarrbüro ist bis auf weiteres für den Publikumsverkehr geschlossen. Sie erreichen uns über E-Mail oder telefonisch: zu den unten genannten Öffnungszeiten.

Aktuelle Meldungen finden Sie auf unserer Homepage:

www.sb-bamberger-westen.de
Das Pfarrbüro ist

- montags von 8.00h bis 14.00h

- mittwochs von 8.00h bis 13.00h

- donnerstags von 16.00h bis 18.00h und

- freitags von 8.00h bis 12.00h besetzt.
Annahme von Messintentionen nur montags und mittwochs

In dringenden Notfällen erreichen Sie das Dompfarramt unter der Tel. 0951 2995590.

Die Notfallseelsorge Bamberg ist 24 Stunden täglich über die Tel. 0800 1110111 erreichbar.
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	Gottesdienstordnung
vom 21.11. bis zum 13.12.2020
und
Mitteilungen für die Pfarrgemeinde

34. Woche im Jahreskreis A
und
1. + 2. Adventssonntag


34. Sonntag im Jahreskreis
Christkönigssonntag - Hochfest
Samstag, 21.11.2020 (Unsere Liebe Frau in Jerusalem)

16.00h
portug. Eucharistiefeier 
in der Pfarrkirche
Sonntag, 22.11.2020

10.00h
Eucharistiefeier, Gebetsanliegen nach Meinung – (f. ++ Janina u. Marek USAREWICZ) – (f. ++ Familie TRUNK u.. THIERAUF) – (f. ++ Kunigunda WOHLPART u. Eltern)

in der Pfarrkirche


Kollekte an diesem Sonntag für die Pfarrei

Mittwoch, 25.11.2020 (Hl. Katharina v. Alexandrien)

18.30h
Eucharistiefeier
in der Pfarrkirche
Gebetsanliegen für alle lebenden und verstorbenen Pfarrangehörigen

1. Adventssonntag
Samstag, 28.11.2020

16.00h
portug. Eucharistiefeier 
in der Pfarrkirche
Sonntag, 29.11.2020

10.00h
Eucharistiefeier, Gebetsanliegen für ++ Georg u. Margarete LAMPRECHT – (f. ++ Richard MACKERT u. Eltern) – 
(f. ++ Familie HEINLEIN)
in der Pfarrkirche


Kollekte an diesem Sonntag für die Pfarrei

Mittwoch, 02.12.2020 (Hl. Luzius)

18.30h
Eucharistiefeier
in der Pfarrkirche
Gebetsanliegen für alle lebenden und verstorbenen Pfarrangehörigen

2. Adventssonntag
Samstag, 05.12.2020 (Hl. Anno)

14.30h
Tauffeier für Jella ENGELHAUPT
in der Pfarrkirche
16.00h
portug. Eucharistiefeier 
in der Pfarrkirche
Sonntag, 06.12.2020 Hl. Nikolaus

10.00h
Eucharistiefeier, Gebetsanliegen für ++ Erika PLOCH-STANDKE u. Angeh. – (f. ++ Familie LOCH u. MUSER) – 
(f. ++ Familie METZNER u. Maria HAIMERL) – 
(f. + Barbara PFUHLMANN) – (f. + Martin BERGMANN)

in der Pfarrkirche


Kollekte an diesem Sonntag für die Pfarrei

Mittwoch, 09.12.2020
18.30h
Eucharistiefeier
in der Pfarrkirche
Gebetsanliegen für alle lebenden und verstorbenen Pfarrangehörigen

Freitag, 11.12.2020 (Hl. Damasus I.)

18.30h
Buß-Gottesdienst
in der Pfarrkirche

3. Adventssonntag
Samstag,12.12.2020 Unsere Liebe Frau v. Guadalupe
16.00h
portug. Eucharistiefeier 
in der Pfarrkirche
Sonntag, 13.12.2020 (Hl. Odilia, Hl. Lucia)

10.00h
Eucharistiefeier, Gebetsanliegen für ++ Georg LEICHT u. Angeh.  (f. ++ Dieter u. Otto HÖPPEL u. Angeh.) – (f. Margit DÜTSCH) – (Stiftsmesse)
in der Pfarrkirche
Kinderkirche 
im Freien

Kollekte an diesem Sonntag für die Pfarrei

Beichtgelegenheit nach Vereinbarung


Nachrichten aus Gaustadt St. Josef 

	Mi, 25.11.
	19.30h
	Pfarrkirche
	Info Elternabend Kommunionkinder 2021

	Di, 08.12.
	19.30h
	Pfarrkirche
	Info Elternabend Firmung 2021


Hausgebete (liegen in der Kirche aus)
Am Montag des 1. Advent laden die bayrischen (Erz-)Diözesen wieder alle Gläubigen zu einem adventlichen Hausgottesdienst ein, um sich auf das Fest der Geburt Jesu einzustimmen. "Warten und erwartet werden" ist der Titel des Hausgebetes im Jahr 2020. Das Hausgebet kann sowohl in der Familie, als auch in den Gruppen und Kreisen (z.B. Familienkreis, Verbandsgruppe) der Gemeinde, im Krankenhaus und Seniorenheim gefeiert werden.

Als Zeichen der Verbundenheit und des gemeinsamen Beginns in der Erzdiözese sind die Verantwortlichen eingeladen, um 19.30 Uhr die Kirchenglocken zu läuten.

Kirchliches Leben in diesem November

"Für den Zeitraum 2. bis 30.11.2020 gilt die 8. Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung, die regelt, was landläufig Lockdown light bezeichnet wird. Die staatlichen Vorgaben haben freilich Auswirkungen auf das Leben in den Gemeinden. Ziel ist, dass  physische Kontakte zwischen Menschen auf ein Minimum reduziert werden. Daher sind 
alle Veranstaltungen auch in unseren Räumen untersagt. Ausgenommen davon sind Sitzungen in Präsenz von Körperschaften und Anstalten öffentlichen Rechts, bei denen das Zusammenwirken mehrerer Personen „zwingend erforderlich“ ist (8. BayIfSMV, § 3), was u.U. für das Zusammenkommen von Kirchenverwaltungen gelten kann.

Gottesdienste sind unter den bisherigen Voraussetzungen weiterhin zulässig. Für alle Besucherinnen und Besucher gilt die Maskenpflicht, solange sie sich nicht am Platz befinden; jedoch wird ausdrücklich darum gebeten, den Mund-Nasen-Schutz die gesamte Feier über zu tragen. Gesang soll nur in reduziertem Umfang erfolgen.

Die Möglichkeit, dass öffentliche Gottesdienste in dieser Zeit weiterhin möglich sind, wird angesichts gravierender Einschränkungen in anderen gesellschaftlichen Bereichen teils kontrovers diskutiert. Umso wichtiger ist, dass in unseren Gemeinden die Infektionsschutzvorgaben für die Feiern von Gottesdiensten konsequent befolgt werden. Dank und Anerkennung gelten all jenen, die sich seit Wochen in dieser Hinsicht ehrenamtlich engagieren. Zugleich sollten wir die den Kirchen und Religionsgemeinschaften eingeräumten Möglichkeiten nicht versuchen derart auszureizen, dass es uns womöglich in Misskredit bringt.

Vielen Dank für alles Verständnis und ein gutes Miteinander in diesen Novemberwochen."

Leitender Pfarrer Matthias Bambynek und Dompfarrer Dr. Markus Kohmann
